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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

„Prosit Neujahr“  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alles Gute für 2020, 
viel Gesundheit, 

Freude und Zufriedenheit 
wünscht  

namens der Mitarbeiter und  
Mandatare 

 

Engelbert Huber, Bgm  

Altstoff-Entsorgung in Markt und Ortsteilen: 
(die Behälter bei Wirtschaftshof und Sackstraße dienen nur der Bedienung durch MarktbewohnerInnen): 

 Glas (bunt, weiß) 
 Dosen 
 Altkleider 

 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einwürfen folgende Zeiten: 
 

Montag-Freitag  08.00 – 19.00 Uhr 
Samstag   08.00 – 15.00 Uhr 

Sonn-, Feiertag kein Einwurf 

 
 

Bitte nehmen Sie bei der Entsorgung auf die im Umkreis der Altstoffbehälter wohnenden Gemeindemitglieder 
Rücksicht. Einwürfe am Samstagnachmittag oder an Sonntagen sind nicht vor zu nehmen. Danke. 

Sperrmüll-Entsorgung: 
Weiterhin stehen Ihnen für die Sperr-
müll-Entsorgung die Abgabestellen 
Fa. Saubermacher, Lannach oder Fa. 
Komex, Voitsberg zur Verfügung. 
Bitte versehen Sie die bezahlte 
Rechnung mit Ihrem Namen und 
Ihrer Bankverbindung. Immer wie-
der finden wir Rechnungen im Brief-
kasten, die diese erforderlichen An-
gaben nicht enthalten. In diesen Fäl-
len ist eine Erledigung natürlich 
nicht möglich! 
Abgabe Altspeiseöl und 
Elektro-Altgeräte: 
Bitte an jedem letzten DONNERS-
TAG im Monat; Annahmezeit von 
17 bis 19h am Standort Wirt-
schaftshof, Alte Poststraße 8. 

Dienstzeiten in unserer Post.Partner- und Gemeinde-Servicestelle – Amtsgebäude, Erdgeschoss – ab 13.1.2020: 

Montag bis Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr (am Donnerstag bis 17.30 h) 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FA. EVK DI KERSCHAGGL GMBH, RAABA  
innovativer Anbieter von optischen und induktiven 
Sensorsystemen zur Sortierung von Stück- und Schüttgut 

sucht ab Juli 2020  
Lehrling Elektroniker (m/w) 
 

Profil: erfolgreicher Pflichtschulabschluss 
 technisches Interesse und Verständnis 
 handwerkliches Geschick 
 logisches & analytisches Denkvermögen 
 in Zusammenhängen und Systemen denken können 
 sorgfältige und konzentrierte Arbeitsweise 

 

3 1/2jährige Ausbildung – Kenntnisse in Messtechnik, 
elektr. Schaltungen und Baugruppen 
 

Lehrlingsentschädigung (2019) im 1. Lehrjahr € 610,00 
brutto – 38,5 h/Woche 
Dienstort: Raaba 
 

Bei Interesse an herausfordernder Tätigkeit bitte aussagekräf-
tige  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
info@evk.biz  
Teresa Kerschhaggl, HR 
  

Mit Begeisterung ……. 

 
 

Volksschüler – bei der Adventfeier am 2. Dezember 2019 
 

 
 

Nikolaus bei den Mooskirchner Zwergerln 
 

 
 

Im Kindergarten: Krampus und Nikolo backen; Danke an Sandra 
Russa für wertvolle Arbeit mit den Kindern und alle Zutaten 

E-Card mit Foto 
Alle E-Cards, die 2020 ausgestellt werden, beinhalten grund-
sätzlich auch ein Bild. Für eine doch beträchtliche Anzahl von 
Versicherten ist kein aktuelles Foto in zentralen Registern ver-
fügbar. Alle jene, für die das zutrifft, müssen nicht zur nächst-
gelegenen Dienststelle der Gesundheitskasse, sondern kön-
nen die Erledigung (das Scannen des Bildes) dann auch bei uns 
im Marktgemeindeamt Mooskirchen vornehmen. 

GLÜCK für’s Neue Jahr 
Dass Martin Schantl und Fabian Grinschgl das Brauchtum 
des „Neujahr-Geigens“ pflegen, ist lobenswert und schön. 
Bgm Engelbert Huber brachte seine Freude über das Kommen der 
beiden zum Ausdruck, an- 
erkannte die wertvolle  
Einstellung der beiden  
jungen Gemeindemitglieder. 
Mögen alle Wünsche, die sie 
aussprachen und die Freude, 
die sie vermitteln konnten,  
in Erfüllung gehen. 
„Prosit Neujahr“.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freudige und traurige Ereignisse im Jahreslauf 2019 haben wir in knapper Form – soweit das aus Datenschutzgründen möglich ist – 
zusammengefasst: 
 

Wir nahmen Abschied von 
 

Johann Roll 68 J Neudorf b M, Mühlauweg      
Maria Rosalia Zöhrer 72 J Weinberg      
Aloisia Schöberl 91 J Weinberg    Im Senioren- Kompetenz- 
Josef Franz Konrath 84 J Fluttendorf, Kainachstraße  Zentrum  LINDENHOF 
Alois Lickl 87 J Rubmannsberg   sind 2019 verstorben: 
Alois Haring 92 J Stögersdorf   Antonia Jocham Hermine Steinert 
Eduard Trettnak 49 J Neudorf b M  Maria Schöberl Friedrich Rumpf 
Ursula Grayfoner 69 J Mooskirchen, Altsteirerstraße  Josef Krammer Franz Lenzbauer 
Margareta Weirer 98 J Rauchegg  Maria Kassler Anton Geiser 
Andrea Ingeborg Prorok 58 J Stögersdorf, Schloßriegel  E. Gutschlhofer Johann Laupal 
Franz Rauscher 84 J Neudorf b M  G. Neukart Rosalia Hütter 
Johann Riedl 96 J Mooskirchen, Rainwiesen  Maria Höfferer Theresia Rexeis 
Adolf Bäuchl 80 J Kniezenberg, Schilcherstraße  E. Mayerhofer Alfred Siedler 
Josef Tanzer 88 J Mooskirchen  Gertrude Snedl Peer Zwanzger 
Margarete Jeraj 84 J Weinberg  Eleonore Hojas Franz Farmer 
Johann Schneebauer 85 J Rauchegg  Maria Fuchs Rosina Frühwirth 

 

Ruhet in Frieden. Allen unseren verstorbenen Mitbewohnern bewahren wir gerne ein ehrendes Gedenken.  Totenandenken, die uns 
zur Verfügung stehen, dokumentieren dieses Gedenken auf unserer Homepage unter https://www.mooskirchen.at/gemeinde/to-
desfaelle-begraebnisse/ 
 
„Angekommen“ in Mooskirchen sind 
 

Oskar Rothschedl  Fluttendorf 
Konstantin Martin Lobnig  Stögersdorf 
Marlene Spari  Loreith 
Emma Huberts  Weinberg 
Helena Ofner-Rohrmoser  Kainachstraße 
Jan Wurzinger-Harg  Kniezenberg 
Julian Schmid  Mooskirchen 
Theo Köberl  Mooskirchen 
Anna Bernsteiner  Zirknitzberg 
Leon Fuchs  Stögersdorf, Schloßriegel 
Matteo Kaiba  Mooskirchen 
Laura Marie Engelbogen  Mooskirchen 
Fabio Junk  Mooskirchen 
Sarah Maria Orgl  Rosenberg 
Tobias Freisinger  Stögersdorf 
Rosalie Taucher  Mooskirchen 
Elias Ritz  Mooskirchen 
Leonie Sophia Scherz  Mooskirchen 

 

Wir freuen uns mit den Eltern, wünschen hnen und ihrem Liebling 
alles Gute, immer beste Gesundheit. 
 
 

Unsere Freude teilten wir 2019 mit Jubelpaaren 
Zur Silbernen Hochzeit – nach 25 gemeinsamen Ehejahren – wurde  
6 Paaren im Gemeindegebiet durch den Bürgermeister ebenso gratuliert wie  
zum Jubiläum der Goldenen (4 Paare) oder Diamantenen Hochzeit (1 Paar).  
Auch auf diesem Wege nochmals herzliche Glückwünsche 
Mooskirchen war für Damen und Herren Im Jahr 2019 wieder beliebter Trauungsort. Von der Möglichkeit, sich 
erstmals das Ja-Wort außerhalb des Amtsgebäudes zu geben, wird häufig – sogar überwiegend – Gebrauch 
gemacht. Wir kommen solcen Wünschen gerne nach und freuen uns mit den jungen Eheleuten. Alles Gute.   

Einer beachtlichen Anzahl von Damen und 
Herren übermittelte der Bürgermeister im 
Laufe des Jahres 2019  
Glückwünsche zu hohen Geburtstagen. 
Die persönliche Form der Gratulation wird 
mit Erreichen des 80. Lebensjahres in unserer 
Gemeinde gelebt. 
Ebenso werden Glückwünsche auch zur Voll-
endung des 85. oder 90. Lebensjahres per-
sönlich ausgesprochen. 

Sollten Sie Glückwün-
sche zu Ihrem Festtag 
oder, wie unten aus-
geführt, einen Besuch 
nicht wünschen, tei-
len Sie das bitte im 
Marktgemeindeamt 
mit. Danke. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abfallentsorgung – einfach und doch so schwer …….! 
Viele Informationen erreichen Sie zur richtigen Abfallentsorgung. Und dennoch stellen unsere Entsorger fest, dass es eine 
Vielzahl von „Fehlwürfen“ gibt, die sehr leicht zu verhindern wären. Es besteht berechtigt Sorge, dass alles nur mit höhe-
ren Kosten für die Bewohnern „in den Griff zu bekommen ist“. 
Wir ersuchen Sie, am Beispiel AKKUS UND BATTERIEN NICHT ZUM RESTMÜLL die richtige Vorgangsweise zu beachten: 
 

 
 

Bitte besorgen Sie sich für die 
Entsorgung von  

ALTSPEISE-ÖL  
den entsprechenden  
Sammel-Behälter  
kostenlos im Marktgemeinde-
amt.  
Die Entleerung ist an jedem 
letzten DONNERSTAG im Mo-
nat zwischen 17 und 19 h beim 
Wirtschaftshof kostenlos mög-
lich. 
 

Gelbe Säcke 
Allen Einzelhaushalten wurden 
„gelbe Säcke“ in den Tagen vor 
Weihnachten zugestellt. 
Bewohner von Mehrparteien-
häusern sind aus schon ge-
nannten Gründen eingeladen, 
diese Säcke ab sofort im 
Marktgemeindeamt  
Mooskirchen 
abzuholen. 

Problemstoffe werden wei-
terhin am letzten Donnerstag 
im Vierteljahr (26.3., 25.6.) 
entgegengenommen. Sie ge-
ben bitte an den Entsorger, 
nicht an den Gemeindemitar-
beiter ab. 

Landwirte:  Förderantrag für Tierzuchtförderung  Frist 31. Jänner 2010 
Landwirte, die weibliche Rinder bzw. Pferde halten und einen Förderbeitrag (Besamungskostenzuschuss) für das laufende 
Jahr 2020 begehren, sind eingeladen, den entsprechenden Förderantrag in allen Punkten vollständig ausgefüllt und un-
terschrieben bis 
spätestens 31. Jänner 2020  (in den Folgejahren immer bis zum 31.1.) 
bei der Gemeinde abzugeben. Der Vordruck steht auf unserer Homepage zur Verfügung: www.mooskirchen.at/buer-
gerservice/tierzucht-foerderungen/  
Die zur Erledigung notwendige Tierbestandsliste (Stichtag 1.4. j.J.) mit weiblichen Tieren ist bitte bis längstens 15. Juni 
j.J., im Eigeninteresse ohne weitere Aufforderung, zu übermitteln. Vielen Dank. 
---------------------------------------------------------     ------------------------------------------------------    ----------------------------------------- 
Hinweis:    die hier genannten oder in anderen Fällen kundgemachten ABGABE- oder ERLEDIGUNGSFRISTEN sind gesetz-
lich festgelegt und in Eigenverantwortung wahrzunehmen. Sie sind weder willkürlich gewählt noch beliebig zu verän-
dern. Bei Versäumnis nützt es nicht, eigenes schuldhaftes Verhalten dem Bürgermeister oder Mitarbeitern anzulasten! 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haushaltsvoranschlag 2020 
 

Neue Form der Finanzverwaltung ab dem Haushaltsjahr 2020 
Alle österreichischen Gemeinden müssen die Finanzverwaltung mit 1. Jänner 2020 grundlegend umstellen.  
Die bis dato für Gebietskörperschaften gültige Kameralistik wird auf eine für den öffentlichen Haushalt machbare DOPPIK verändert. 
Umfangreiche Vorarbeiten wurden bei uns mit hohem Einsatz aller Mitarbeiterinnen in der Verwaltung unter Federführung des Bür-
germeisters seit Anfang 2016 geleistet. Mehrere Schulungen außer und in unserem Haus waren notwendig, um für das Budget 2020 
allen Anforderungen genügen zu können. 
Der Voranschlag 2020 wurde durch Bgm. Engelbert Huber zeitgerecht erstellt, öffentlich kundgemacht und vom Gemeinderat in der 
Sitzung am 17.12.2019 einstimmig genehmigt.  
Nachfolgend stellen wir alle Zahlen des „neuen“ Finanzierungs-Haushaltes – grundsätzlich wird künftig von einem 3-
Komponenten-Haushalt (neben Finanzierungs-, auch Ergebnis- und Vermögenshaushalt) gesprochen – dar.  
Das geringfügig negative Ergebnis gleicht der ÜBERSCHUSS aus dem Haushaltsjahr 2019 aus, der jedoch in der neuen Haus-
haltsform nicht darzustellen ist. 
Der dazugehörige Ergebnis-Haushalt 2020 schließt mit einem Überschuss in Höhe von € 32.100,00 
 

Gruppe  
(Vergleichsbeträge 2019) (Verwendung) 

EINNAHMEN  AUSGABEN 
    

Gruppe 0 - Verwaltungskörper 71.100  599.000 
(Vergleichswerte 2019) 27.100  532.600 
(Aufwandsentschädigungen, komplette Verwaltung, Gemeindeamt, Standesamt, Staatsbürger-
schaftsevidenz, Ehrungen, Personalausbildung, Gemeinschaftspflege) 

   

    

Gruppe 1 – Öffentliche Ordnung und Sicherheit 100  94.700 
(Vergleichswerte 2019) 100  89.700 
(Bau- und Veterinärpolizei, Freiwillige Feuerwehr, Zivilschutz)    
    

Gruppe 2 – Unterricht, Erziehung, Sport 483.400  892.500 
(Vergleichswerte 2019) 481.200  863.500 
(Volks- und Neue Mittelschule, auswärtige Pflichtschulen, Kindergarten, Nachmittagsbetreuung, 
Sportförderung, Bücherei) 

   

    

Gruppe 3 – Musik, Kultur, Ortsbildpflege 52.000  262 .400 
(Vergleichswerte 2019) 50.000  255.700 
Musikunterricht, Haus der Musik, Musik- und Gesangspflege, Ortsbilderhaltung    
    

Gruppe 4 – öffentliche Wohlfahrt 0  551.200 
(Vergleichswerte 2019) 0  543.100 
(Sozialhilfe, Hauskrankenpflege, Senioren- und Babyaktion)    
    

Gruppe 5 - Gesundheitsdienst 200  36.800 
(Vergleichswerte 2019) 1.000  34.300 
Ärztl. Versorgung, Umweltschutz, Tierkörperbeseitigung, Rettungsdienste    
    

Gruppe 6 - Straßenbau 4.000  221.900 
(Vergleichswerte 2019) 12.500  196.900 
(Gemeinde- u. Privatstraßen, Bachinstandhaltung, Verkehrszeichen, Markierungen, MikroÖV)    
    

Gruppe 7 – Wirtschaftsförderung 20.900  59.900 
(Vergleichswerte 2019) 11.000  45.800 
(Vatertierhaltung, Hagelabwehr, Fremdenverkehr, Beiträge WOF, EUBüro, Projektfonds)    
    

Gruppe 8 – Dienstleistungen – öffentliche Einrichtungen 607.800  814.800 
(Vergleichswerte 2019) 603.600  810.700 
(WC-Anlage, Straßen-Sommer- und –Winterdienst, Straßenbeleuchtung, Aufbahrungshalle, 
Fuhrpark, Grundbesitz, Wohngebäude, Abwasser- und Abfallbeseitigung) 

   

    

Gruppe 9 – gesonderte Verwaltung 2,325.500  60.900 
(Vergleichswerte 2019) 2,300.700  144.900 
(alle Abgaben, Ertragsanteile, Transferzahlungen; Spesen, Zinsen, Landesumlage, Zuführung    
    

GESAMTSUMMEN 3,565.000  3,594.100  
 
In den letzten Tagen wurde der Ihnen bekannten Volkspartei-Kalender 2020 zugestellt. Darin sind kirchliche Termine ab September 
2020 ohne Zeitangabe veröffentlicht. Grund ist, dass im Zusammenhang mit der Bildung des Seelsorgeraumes Gottesdienst-Ordnun-
gen und Festlegungen für kirchliche Feste noch zu treffen sind. Aktualisiert wird immer auf der Homepage und in unseren Mitteilungen. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fasching in Ligist 
Am Faschingdien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Faschingdienstag großes Faschings OpenAir am Ligister Marktplatz. 

Winterdienst:  Verpflichtungen für 
Haus-/Grundeigentümer 
Allen Informationen zu diesem Thema – insbesondere der  Verpflichtung 
der Grundeigentümer, 
Gehwege oder bestimmte Bereiche entlang der Grundstücksgrenze zwi-
schen 6:00 und 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern, 
sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen – fügen wir folgendes hinzu: 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrs-
flächen kann es aus arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die 
Straßenverwaltung – in diesem Fall unsere oder die von uns beauftragten 
Arbeiter – Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrai-
ner/Grundeigentümer im Sinne bestimmter gesetzlicher Bestimmungen 
zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 
Wir weisen deshalb ausdrücklich hin, dass 
 es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Ar-

beitsleistung der Marktgemeinde Mooskirchen han-
delt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann; 

 die gesetzliche Verpflichtung, sowie die damit verbun-
dene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ord-
nungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall 
beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer ver-
bleibt; 

 eine Übernahme der Räum- und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des § 863 Allgemeines Bür-
gerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen ist. 

 

Da es immer wieder vorkommt, dass entlang von Privat-Straßen und/oder 
Interessentenwegen durch die in die Straßenflucht hängenden Äste und 
Bäume Winterdienstfahrzeuge beschädigt werden (Spiegel, Kratzer, etc.) 
informieren wir hiermit, dass eine Schneeräumung nur dann stattfindet, 
wenn ein ungehindertes Befahren möglich ist. 
Entfernen Sie bitte rechtzeitig alle Hindernisse!   

Bitte tei 

Narrenwecken im Kaiserreich Kainachtal! 
Die 5. Jahreszeit wurde traditionell von der Faschingsrunde Ligist unter 
der Führung seiner kaiserlichen und königlichen Hoheit Gerhard I., ein-
geläutet. 
Im Rahmen der Inthronisationsfeier konnte „Seine Hoheit“ seine Fürs-
ten: Bgm. Josef Birnstingl, LAbg. Bgm. Erwin Dirnberger, Bgm. Johann 
Feichter, Bgm. Franz Feirer, Bgm. Engelbert Huber, Bgm. Engelbert 
Köppel, Bgm. Johann Nestler, Bgm. Bernd Osprian, Vzbgm. Kurt Chris-
tof und Hermelinde Sauer im Gasthaus Gangl begrüßen. 
Humoristisch erstatteten die Bürgermeister über die Gemeindegescheh-
nisse Bericht und übergaben widerstandslos den Schlüssel an seine kai-
serliche und königliche Hoheit Gerhard I., der daraufhin die Bürger-
meister bis Aschermittwoch in den politischen Ruhestand schickte. 
Bericht: Karl Kohlbacher 
 

Termine Faschingssitzungen 2020: 

Fr., 21.02.2020 – Beginn: 20:00 Uhr 
Sa., 22.02.2020 – Beginn: 20:00 Uhr 
So., 23.02.2020 – Beginn: 17:00 Uhr 
 

Kartenreservierungen: 
Gemeindeamt Ligist, Ulrike Kohlbacher, Tel.Nr. 03143/2229-11 
 

 

DANKE 
an die Kapellengemeinschaft Zirknitzberg 
Ein „Christkindl“ bedachte unsere Volksschule mit 
einer großen Weihnachtsüberraschung. Die Kapel-
lengemeinschaft Zirknitzberg überbrachte uns in 
aller Stille eine großzügige Spende, die den Schüle-
rinnen und Schülern zugutekommen soll. 
Wir bedanken uns aufs Herzlichste für die Großzü-
gigkeit! Wofür das Geld verwendet werden soll – 
ob vielleicht für ein Projekt oder eine größere An-
schaffung – wird erst beraten! Wir freuen uns auf 
alle Fälle sehr! Herzlichen Dank! 
Dagmar Esther Lautner 
Diesem Dank schließe ich mich gerne an. E. Huber, Bgm 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ferienbetreuung 2020 – für Kinder ab Volksschul-Alter 
Für den Fall, dass Sie die Anmeldemöglichkeit für Ferienbetreuung 2020 übersehen haben sollten, bieten wir hier noch eine Mög-
lichkeit, Ihre Wünsche bekannt zu geben. Bevorzugte  Betreuungszeit wäre 07.30 bis 13.30 (14.00) Uhr mit Mittagessen. 
Abgabe bis 10.1.2020 – im Marktgemeindeamt Mooskirchen 
 

 
Dies und das. 
Über alles, was sich aktuell in unserer Gemeinde ereignete, ha-
ben wir im Rahmen unserer Möglichkeiten informiert. Auf die-
sem oder anderen Wegen. Sollte dennoch etwas unterblieben 
sein, bitte um Nachsicht. 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT genießt besonderen Stellenwert. 
Sehr rasch und damit „tagesaktuell“ geschieht das. Damit sind 
wir unerreicht, bestätigen uns sehr viele; auch Fachleute auf 
diesem Gebiet. Berichte auf unserer Homepage, über Ge-
meinde App, in Printmedien oder via Kanal3tv. Für unzählige Fo-
todienste danke ich Erwin Wutte (alle seine Tätigkeiten leistet 
er unentgeltlich!!) und Robert Cescutti. Ohne dieses engagierte 
Miteinander wäre vieles nicht möglich. 
BILDUNGSARBEIT wird in Kindergarten, in Volks- und Neuer 
Mittelschule vorbildlich geleistet. Dort wie da sind wir um Ver-
besserungen bemüht. Bei Beachtung aller gesetzlichen Vorga-
ben – das Kinderbetreuungsgesetz erfährt mit 1.9.2020 nicht 
unbedeutende, auch kostspielige Änderungen – werden wir in 
bestem Einvernehmen mit Leiterinnen und Leiter aller Häuser 
weiterhin zufriedenstellende Lösungen finden. 
Die weitere SANIERUNG VON GEMEINDESTRASSEN ist in Vor-
bereitung, bildet auch Schwerpunkt bei Finanzierungsgesprä-
chen mit dem Herrn Landeshauptmann, die es noch im Jänner 
2020 geben wird. Termin ist fixiert. 

Zu umfangreichen Änderungen der BAU- UND RAUMORD-
NUNGSGESETZE haben wir erste Informationen eingeholt. Eini-
ges davon klingt vielversprechend. Ob es sich in der Tagesarbeit 
dann auch so darstellt, wird sich weisen. Wenn etwas nicht ge-
lingt oder so umgesetzt werden kann, wie es Einzelinteressen 
entspricht, trägt ausschließlich der Bürgermeister Schuld. Damit 
bewahrheitet sich, was ein Journalist kürzlich nicht treffender 
hätte formulieren können: „Wenn er nicht geschimpft wird, ist 
das Lob genug“. 
Der vorgesehene UM- UND ZUBAU TURNHALLE hat die Hürde 
mit positiver bautechnischer Stellungnahme der Aufsichtsbe-
hörde (auch hinsichtlich Kosten) genommen. Ich hoffe, gleiches 
nach dem  Finanzierungsgespräch zur Erlangung von Bedarfszu-
weisungsmitteln demnächst berichten zu können. 
VORBEREITUNGEN treffen wir laufend auch für den LANDES-
FEUERWEHRTAG 2021. Die Errichtung einer eigenen Zufahrt für 
diese Veranstaltung wird in den nächsten Tagen abgeschlossen. 
Auf der „Josef-Tanzer-Sportanlage“ stehen Arbeiten in ange-
nehmem Miteinander mit den Vertretern des Sportvereines vor 
der Verwirklichung.  
Aktuelle Informationen an Sie wird es über Monitore an der Fas-
sade des Amtsgebäudes und im Foyer auch bald in überschau-
barer Form geben. Lassen Sie sich bitte überraschen. 

Herzlichst   Engelbert Huber, Bgm 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Post-Bank – Start in unserer Post.Partner-Stelle mit 2. Mai 2020 
Wir haben bereits hingewiesen, dass die Zusammenarbeit Post und Bawag demnächst zu Ende geht. Dem offiziellen 
Start mit der neuen Post-Bank zum 1.4.2020 folgt der auch in unserer Post.Partner-Stelle mit Anfang Mai 2020. 
Dann wird es Vereinfachungen und die Möglichkeit geben, Bank-Transaktionen, wie Sie sie wünschen, durchzuführen. 
Noch dazu bei längeren Öffnungszeiten von Montag bis Freitag. Mehr Service für Sie, bei Öffnungszeiten die keine 
andere Bank bieten kann. 
Eine Aktion, die hier angekündigt wird, sollten Sie sich bis zum „Start“ der neuen Post-Bank natürlich nicht entgehen 
lassen: 
 

„IT – oder Tag der Technik“:   für alle Altersschichten, für besonders Interessierte 
Digitalisierung ist bei allen Alters- und Berufsschichten gefragt. Aus diesem Grund werden über ein junges steirisches 
Unternehmen in den nächsten Wochen ein IT-Kennenlerntag für besonders interessierte SENIOREN (mit der Möglich-
keit von Fortsetzungen) und ein „Tag der Technik“ für unsere Schülerinnen bzw. Schüler (vornehmlich ab der 4. Volks-
schulklasse) angeboten. Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.  


